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1 Allgemeines

1 Allgemeines

1.1 Hinweise

- Beschreibungen und Instruktionen beziehen sich auf Stan-
dardausführungen. Für Sonderausführungen, die in diesem
Dokument nicht beschrieben sind, gelten die grundsätzli-
chen Angaben in diesem Dokument in Verbindung mit einer
zusätzlichen Sonderdokumentation.

- Korrekte Montage, Bedienung und Wartung oder Reparatur
gewährleisten einen störungsfreien Betrieb des Produkts.

- Im Zweifelsfall oder bei Missverständnissen ist die deut-
sche Version des Dokumentes ausschlaggebend.

- Zur Mitarbeiterschulung Kontakt über die Adresse auf der
letzten Seite aufnehmen.

1.2 Verwendete Symbole

Folgende Symbole werden in dem Dokument verwendet:

Symbol Bedeutung

Auszuführende Tätigkeiten

Reaktion(en) auf Tätigkeiten

– Aufzählungen

1.3 Begriffsbestimmungen

Betriebsmedium
Medium, das durch das GEMÜ Produkt fließt.
PD
Plug Diaphragm = Konus-Membrane

1.4 Warnhinweise

Warnhinweise sind, soweit möglich, nach folgendem Schema
gegliedert:

SIGNALWORT

Art und Quelle der GefahrMögliches
gefahren-
spezifisches
Symbol

Mögliche Folgen bei Nichtbeachtung.

Maßnahmen zur Vermeidung der Gefahr.

Warnhinweise sind dabei immer mit einem Signalwort und
teilweise auch mit einem gefahrenspezifischen Symbol ge-
kennzeichnet.
Folgende Signalwörter bzw. Gefährdungsstufen werden einge-
setzt:

 GEFAHR
Unmittelbare Gefahr!
▶ Bei Nichtbeachtung drohen schwerste

Verletzungen oder Tod.

 WARNUNG
Möglicherweise gefährliche Situation!
▶ Bei Nichtbeachtung drohen schwerste

Verletzungen oder Tod.

 VORSICHT
Möglicherweise gefährliche Situation!
▶ Bei Nichtbeachtung drohen mittlere bis

leichte Verletzungen.

HINWEIS
Möglicherweise gefährliche Situation!
▶ Bei Nichtbeachtung drohen Sachschä-

den.

Folgende gefahrenspezifische Symbole können innerhalb ei-
nes Warnhinweises verwendet werden:

Symbol Bedeutung

Explosionsgefahr!

Aggressive Chemikalien!

Heiße Anlagenteile!

Gefährliche Spannung!



www.gemu-group.com 5 / 46 GEMÜ 567 servoDrive

2 Sicherheitshinweise
Die Sicherheitshinweise in diesem Dokument beziehen sich
nur auf ein einzelnes Produkt. In Kombination mit anderen An-
lagenteilen können Gefahrenpotentiale entstehen, die durch
eine Gefahrenanalyse betrachtet werden müssen. Für die Er-
stellung der Gefahrenanalyse, die Einhaltung daraus resultie-
render Schutzmaßnahmen sowie die Einhaltung regionaler Si-
cherheitsbestimmungen ist der Betreiber verantwortlich.
Das Dokument enthält grundlegende Sicherheitshinweise, die
bei Inbetriebnahme, Betrieb und Wartung zu beachten sind.
Nichtbeachtung kann zur Folge haben:
- Gefährdung von Personen durch elektrische, mechanische

und chemische Einwirkungen.
- Gefährdung von Anlagen in der Umgebung.
- Versagen wichtiger Funktionen.
- Gefährdung der Umwelt durch Austreten gefährlicher Stoffe

bei Leckage.
Die Sicherheitshinweise berücksichtigen nicht:
- Zufälligkeiten und Ereignisse, die bei Montage, Betrieb und

Wartung auftreten können.
- Die ortsbezogenen Sicherheitsbestimmungen, für deren Ein-

haltung (auch seitens des hinzugezogenen Montageperso-
nals) der Betreiber verantwortlich ist.

Vor Inbetriebnahme:
1. Das Produkt sachgerecht transportieren und lagern.
2. Schrauben und Kunststoffteile am Produkt nicht lackieren.
3. Installation und Inbetriebnahme durch eingewiesenes

Fachpersonal durchführen.
4. Montage- und Betriebspersonal ausreichend schulen.
5. Sicherstellen, dass der Inhalt des Dokuments vom zustän-

digen Personal vollständig verstanden wird.
6. Verantwortungs- und Zuständigkeitsbereiche regeln.
7. Sicherheitsdatenblätter beachten.
8. Sicherheitsvorschriften für die verwendeten Medien

beachten.

Bei Betrieb:
9. Dokument am Einsatzort verfügbar halten.
10. Sicherheitshinweise beachten.
11. Das Produkt gemäß diesem Dokument bedienen.
12. Das Produkt entsprechend der Leistungsdaten betreiben.
13. Das Produkt ordnungsgemäß instand halten.
14. Wartungsarbeiten bzw. Reparaturen, die nicht in dem Do-

kument beschrieben sind, nicht ohne vorherige Abstim-
mung mit dem Hersteller durchführen.

Bei Unklarheiten:
15. Bei nächstgelegener GEMÜ Verkaufsniederlassung nach-

fragen.

3 Produktbeschreibung

3.1 Aufbau

1

2

4

5

6

3

7

7

Posi-
tion

Benennung Werkstoffe

1 Elektrische Anschlüsse

2 Anschlussleitung PUR

3 Kabelverschraubung VA

4 Antriebsgehäuse 1.4305

5 Zwischenstück 1.4404

6 Ventilkörper mit Leckage-
bohrung

1.4435, 1.4539, 2.4602,
1.4410, 1.4529

7 CONEXO RFID-Chip

3.2 Funktion

Das Produkt ist ein 2/2-Wege-Membran-Sitzventil in Edelstahl-
ausführung und wird elektromotorisch betätigt. Das 2/2-We-
ge-Membran-Sitzventil GEMÜ 567 ist für den Einsatz in Rohr-
leitungen konzipiert und mit der GEMÜ PD-Technologie ausge-
stattet. Je nach Ausführung sind Durchflussmengen zwischen
80 l/h bis 4100 l/h möglich.
Für den Betrieb des Ventils wird zusätzlich ein externer Con-
troller benötigt. Ohne Controller ist das Ventil nicht funktions-
fähig.
Das Produkt bietet über diesen externen Controller einen flexi-
blen und schnellen Programmwechsel durch frei program-
mierbare Füllkurven.
Der externe Controller ist nicht im Lieferumfang enthalten.

3 Produktbeschreibung
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4 Bestimmungsgemäße Verwendung

3.3 PD - Dichtsystem

Position PTFE Konus-Membrane (Antriebsabdichtung)

1 O-Ring (Sitzabdichtung) FKM

2 Regelkegel Edelstahl (1.4435)

3 Stützring Edelstahl (1.4435)

4 Konus-Membrane (Antriebsabdichtung) PTFE

Position PTFE Konus-Membrane (Antriebsabdichtung)

1 O-Ring (Sitzabdichtung) FKM

2 Regelkegel Edelstahl (1.4435)

3 Stützring Edelstahl (1.4435)

4 Konus-Membrane (Antriebsabdichtung) PTFE

5 Membrane Bypass

Sonderfunktion M - 3A

3.4 Durchflussrichtung

3.4.1 Entleerungsoptimierte Einbaulage

in geschlossenem und geöffnetem Zustand in geöffnetem Zustand
Antrieb waagrecht Antrieb waagrecht oder senkrecht

Regelbereich
Wir empfehlen die Ventile so auszulegen, dass der Regelbe-
reich innerhalb eines Öffnungshubs von 20% bis 90% des Re-
gelventils liegt.

3.5 Beschreibung

Das 2/2-Wege-Membran-Sitzventil GEMÜ 567 wird elektromo-
torisch betätigt. Das Produkt kann mit dem Antrieb servoDrive
betrieben werden. Der Antrieb servoDrive kann für extrem ge-
naue und schnelle Regel-, sowie Füllprozesse in aseptischen
und hygienischen Anwendungsbereichen verwendet werden.

4 Bestimmungsgemäße Verwendung

 GEFAHR
Explosionsgefahr!
▶ Gefahr von Tod oder schwersten Ver-

letzungen
● Das Produkt nicht in explosionsgefähr-

deten Zonen verwenden.

 WARNUNG
Nicht bestimmungsgemäße Verwendung des Produkts!
▶ Gefahr von schwersten Verletzungen oder Tod
▶ Herstellerhaftung und Gewährleistungsanspruch erlischt.
● Das Produkt ausschließlich entsprechend der in der Ver-

tragsdokumentation und in diesem Dokument festgeleg-
ten Betriebsbedingungen verwenden.

Das Produkt ist für den Einbau in Rohrleitungen und zur Steue-
rung eines Betriebsmediums konzipiert.
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Das Produkt ist bestimmungsgemäß nicht für den Einsatz in
explosionsgefährdeten Bereichen geeignet.

● Das Produkt gemäß den technischen Daten einsetzen.

4 Bestimmungsgemäße Verwendung



5 Bestelldaten servoDrive
Die Bestelldaten stellen eine Übersicht der Standard-Konfigurationen dar.

Vor Bestellung die Verfügbarkeit prüfen. Weitere Konfigurationen auf Anfrage.

Bestellcodes

1 Typ Code
Regelventil 567

2 DN Code
DN 8 8

DN 10 10

DN 15 15

DN 20 20

3 Gehäuseform Code
Zweiwege-Eckkörper E

Zweiwege-Eckkörper mit Bypass M

4 Anschlussart Code
Stutzen

Stutzen DIN 0

Stutzen EN 10357 Serie A / DIN 11866 Reihe A
ehemals DIN 11850 Reihe 2

17

Stutzen ASME BPE / DIN EN 10357 Serie C (ab Ausgabe
2022) / DIN 11866 Reihe C

59

Stutzen ISO 1127 / DIN EN 10357 Serie C (Ausgabe
2014) / DIN 11866 Reihe B

60

Clamp

Clamp DIN 32676 Reihe B 82

Clamp DIN 32676 Reihe A 86

Clamp ASME BPE,
für Rohr ASME BPE

88

5 Dichtwerkstoff Code
Antriebsabdichtung PTFE / Sitzabdichtung FKM 4

Antriebsabdichtung PTFE / Sitzabdichtung PTFE 5

Antriebsabdichtung PTFE / Sitzabdichtung FKM /
Bypassabdichtung EPDM
Bypass-Membrane Code 13

43

Antriebsabdichtung PTFE / Sitzabdichtung FKM /
Bypassabdichtung PTFE
Bypass-Membrane Code 54

45

Antriebsabdichtung PTFE / Sitzabdichtung FKM /
Bypassabdichtung EPDM
Bypass-Membrane Code 17

47

Antriebsabdichtung PTFE / Sitzabdichtung PTFE /
Bypassabdichtung PTFE
Bypass-Membrane Code 54

55

Antriebsabdichtung PTFE / Sitzabdichtung FFKM F

Antriebsabdichtung PTFE / Sitzabdichtung FFKM /
Bypassabdichtung PTFE
Bypass-Membrane Code 54

F5

6 Spannung / Frequenz Code
48 V DC D1

7 Regelmodul Code
AUF/ZU und Stellungsregler,
in Kombination mit GEMÜ 1282 Controller

LN

8 Kabellänge Code
3,0m 3

9 Regelkurve Code
modifiziert gleichprozentig G

linear L

10 Kv-Wert Code
80 l/h AA

100 l/h AB

160 l/h BC

250 l/h BD

400 l/h BE

630 l/h CF

1,0 m³/h CG

1,6 m³/h DH

2,6 m³/h EJ

4,1 m³/h G1

11 Antriebsausführung Bypass Code
Pneumatisch betätigt, Federkraft geschlossen,
Membrangröße 8,

11

Pneumatisch betätigt, Federkraft geöffnet,
Membrangröße 8,

12

Manuell betätigt, mit Schließbegrenzung,
Membrangröße 8,

S0

12 Oberfläche Code
Ra ≤ 0,25 µm (10 µin.) für medienberührte Oberflächen
*),
gemäß DIN 11866 HE5,
innen/außen elektropoliert,
*) bei Rohrinnen-Ø < 6 mm, im Stutzen Ra ≤ 0,38 µm

1516

Ra ≤ 0,25 µm (10 µin.) für medienberührte Oberflächen
*),
gemäß DIN 11866 H5,
innen mechanisch poliert,
*) bei Rohrinnen-Ø < 6 mm, im Stutzen Ra ≤ 0,38 µm

1527

Ra ≤ 0,4 µm (15 µin.) für medienberührte Oberflächen,
gemäß DIN 11866 H4,
innen mechanisch poliert

1536

Ra ≤ 0,4 µm (15 µin.) für medienberührte Oberflächen,
gemäß DIN 11866 HE4,
innen/außen elektropoliert

1537

Ra max. 0,51 µm (20 µin.) für medienberührte
Oberflächen,
gemäß ASME BPE SF1,
innen mechanisch poliert

SF1

5 Bestelldaten servoDrive
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12 Oberfläche Code
Ra max. 0,38 µm (15 µin.) für medienberührte
Oberflächen,
gemäß ASME BPE SF4,
innen/außen elektropoliert

SF4

Ra max. 0,51 µm (20 µin.) für medienberührte
Oberflächen,
gemäß ASME BPE SF5,
innen/außen elektropoliert

SF5

13 Antrieb+Schnittstelle Code
ServoDrive mit Standard-Bus TN

ServoDrive mit Powerlink TP

Bestellbeispiel

Bestelloption Code Beschreibung

1 Typ 567 Regelventil

2 DN 15 DN 15

3 Gehäuseform E Zweiwege-Eckkörper

4 Anschlussart 17 Stutzen EN 10357 Serie A (ehemals DIN 11850 Reihe 2) / DIN 11866
Reihe A

5 Werkstoff Ventilkörper 41 1.4435 (316L), Vollmaterial

6 Dichtwerkstoff 5 Antriebsabdichtung PTFE / Sitzabdichtung PTFE

7 Spannung / Frequenz D1 48 V DC

8 Regelmodul LN AUF/ZU und Stellungsregler,
in Kombination mit GEMÜ 1282 Controller

9 Kabellänge 3 3,0m

10 Regelkurve G modifiziert gleichprozentig

11 Kv-Wert G1 4,1 m³/h

12 Antriebsausführung Bypass S0 Manuell betätigt, mit Schließbegrenzung, Membrangröße 8,

13 Oberfläche 1536 Ra ≤ 0,4 µm (15 µin.) für medienberührte Oberflächen,
gemäß DIN 11866 H4,
innen mechanisch poliert

14 Antrieb+Schnittstelle TN ServoDrive mit Standard-Bus

15 Sonderausführung M Sonderausführung für 3A

16 CONEXO C Integrierter RFID-Chip zur elektronischen Identifizierung und Rückver-
folgbarkeit

5 Bestelldaten servoDrive
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6 Technische Daten

6.1 Medium

Betriebsmedium: Aggressive, neutrale, gasförmige und flüssige Medien, die die physikalischen und chemischen Ei-
genschaften des jeweiligen Gehäuse- und Membranwerkstoffes nicht negativ beeinflussen.

6.2 Temperatur

Medientemperatur: Ohne Bypass -10 — 160 °C
Mit Bypass -10 — 100 °C
Druck-Temperatur-Diagramm beachten

Sterilisationstemperatur: Sitzabdichtung FKM ohne Bypass, (Code 4) 160 °C 1), Dampf max. 30 min 2)

Sitzabdichtung PTFE ohne Bypass, (Code 5) 160 °C 1), Dampf max. 30 min 2)

Sitzabdichtung FKM
Membranwerkstoff Bypass EPDM,
(Code 43)

150 °C 3), max. 30 min

Sitzabdichtung FKM 
Membranwerkstoff Bypass PTFE/EPDM,
PTFE kaschiert, (Code 45)

150 °C 3), max. 30 min

Sitzabdichtung FKM
Membranwerkstoff Bypass EPDM,
(Code 47)

150 °C 3), max. 30 min

Sitzabdichtung PTFE 
Membranwerkstoff Bypass PTFE/EPDM,
PTFE kaschiert, (Code 55)

150 °C 3), max. 30 min

1) Die Sterilisationstemperatur gilt nur für Wasserdampf (Sattdampf) oder überhitztes Wasser.

2) Längere Sterilisationszeiten oder Dauerbetrieb auf Anfrage.

3) Wenn EPDM-Membranen länger mit den oben aufgeführten Sterilisationstemperaturen beaufschlagt wer-
den, verringert sich die Lebensdauer der Membrane. In diesen Fällen sind die Wartungszyklen entsprechend
anzupassen. Dies gilt auch für PTFE-Membranen, die hohen Temperaturschwankungen ausgesetzt sind. Die
Wartungszyklen sind entsprechend anzugleichen.

Umgebungstemperatur: 0 — 40 °C

Lagertemperatur: 0 — 40 °C

6.3 Druck

Betriebsdruck: Druck-Temperatur-Diagramm

Temperatur [°C]
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 [p
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]

130
120
105
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75
60
45
30 
15

7

6

5

4

3

2

1

-20 -10 0 20 40 60 80 100 120 140 160

8

0 — 7 bar
Sämtliche Druckwerte sind in bar – Überdruck. Betriebsdruckangaben wurden mit statisch einseitig anstehen-
dem Betriebsdruck bei geschlossenem Ventil ermittelt. Für die angegebenen Werte ist die Dichtheit am Ventil-
sitz und nach außen gewährleistet.
Angaben zu beidseitig anstehenden Betriebsdrücken und für Reinstmedien auf Anfrage.

www.gemu-group.com10 / 46GEMÜ 567 servoDrive

6 Technische Daten



Leckrate: Regelventil

Sitzdichtung Norm Prüfverfahren Leckrate Prüfmedium

FKM, PTFE DIN EN 60534-4 1 VI Luft

Kv-Werte: 100

80

60

40

20

100806040200

L

G

0

Kv
-W

er
t [

%
]

Hub [%]

Dichtwerkstoff
Code

Regelkurve Kv-Wert DN 8 DN 10 DN 15 DN 20

4, 43, 45, 47, F,
F5

GAA, LAA 80 l/h X X X X

GAB, LAB 100 l/h X X X X

GBC, LBC 160 l/h X X X X

GBD, LBD 250 l/h X X X X

GBE, LBE 400 l/h X X X X

5, 55 GCF, LCF 630 l/h X X X X

GCG, LCG 1,0 m³/h - X X X

GDH, LDH 1,6 m³/h - X X X

GEJ, LEJ 2,6 m³/h - - X X

GG1, LG1 4,1 m³/h - - X X

Kv-Werte Bypass 2,1 m³/h
Kv-Werte ermittelt gemäß DIN EN 60534.
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6.4 Produktkonformitäten

Maschinenrichtlinie: 2006/42/EG

EMV-Richtlinie: 2014/30/EU

Lebensmittel: FDA
USP Class VI
Verordnung (EG) Nr. 1935/2004
Verordnung (EG) Nr. 10/2011

6.5 Mechanische Daten

Schutzart: Antrieb und Kabelabgang: IP69K nach EN 60529
Anschlussstecker: gesteckt IP65 / IP67 nach EN 60529

Gewicht: Antrieb
1,3 kg

Körper
2,18 kg (Antriebsgröße 2)

Stellzeit: einstellbar, max. 280 mm/s

Luftfeuchtigkeit: Relative Luftfeuchtigkeit: 5 - 95 %
Absolute Luftfeuchtigkeit: 1 - 29 g/m³
2,1 kg

6.6 Einschalt- und Lebensdauer

Lebensdauer: Klasse D nach EN 15714-2 (10.000.000 Anläufe und 3600 Anläufe je Stunde).

Einschaltdauer: 100 % ED

6.7 Elektrische Daten

Versorgungsspannung: 48 V DC ± 10 %

Maximaler Strom: 12 A

Dauerstillstandstrom: 3,1 A

Bemessungsstrom: 2,5 A

Maximale Leistung: 300 W

Bemessungsleistung: 120 W

Verpolschutz: ja

6.7.1 Elektrischer Anschluss

Anschluss: Anschlusskabel mit Steckverbinder

Anschlussstecker: Intercontec Serie 915 12 + 3-polig

Steckzyklen: < 500

6.7.2 Anschlusskabel

Kabellänge: 3m (Verlängerungskabel 5m)

www.gemu-group.com12 / 46GEMÜ 567 servoDrive
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Kabelmaterial: PUR

Schirmung: 2-fach geschirmt

Kabelfarbe: schwarz

Biegeradius: Einmalige Bewegung ≥ 3 x D
bewegt ≥ 10 x D

Schleppkettendaten: Beschleunigung 2 m/s²
Biegewechsel 1.000.000
Geschwindigkeit 3 m/s

Beständigkeit: Ölfestigkeit gemäß EN 60811-404

Torsionseinsatz: nicht geeignet

Zulassung: UL AWM Style 20233, 80 °C, 300 V

7 Abmessungen

7.1 Antriebsmaße

7.1.1 servoDrive

  A

  C
T 

*

  øB

DN Antriebs-
größe

A øB

8, 10, 15, 20 2 245,0 40,0

Maße in mm
* CT = A + H1 (siehe Körpermaße)

GEMÜ 567 servoDrivewww.gemu-group.com 13 / 46

7 Abmessungen



7.2 Körpermaße

7.2.1 Stutzen ohne Bypass Code 0
 H

2 

 
E

 

 L 

 c 

 c
 

 s 

 d 

 s
 

 
d 

 LE 

 H1 

 C
Z 

 
Z 

AG DN Anschlussart Code 0 1)

Sitz-
größe
(Code)

L □E c Øz LE H1 H2 cz Ød s

2 15 A 45,0 75,0 20,0 2,0 44,0 21,0 40,5 6,5 18,0 1,5

B 45,0 75,0 20,0 4,0 44,0 21,0 39,5 5,5 18,0 1,5

C 45,0 75,0 20,0 6,0 44,0 21,0 38,5 4,5 18,0 1,5

D 45,0 75,0 20,0 8,0 44,0 21,0 41,0 3,5 18,0 1,5

E 45,0 75,0 20,0 10,0 44,0 21,0 40,0 2,5 18,0 1,5

G 45,0 75,0 20,0 15,0 44,0 21,0 37,5 0,0 18,0 1,5

3 20 H 55,0 95,0 25,0 20,0 54,0 26,0 50,0 0,0 22,0 1,5

25 H 55,0 95,0 25,0 20,0 54,0 26,0 50,0 2,5 28,0 1,5

J 55,0 95,0 25,0 25,0 54,0 26,0 47,5 0,0 28,0 1,5

Maße in mm
AG = Antriebsgröße

1) Anschlussart
Code 0: Stutzen DIN
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7.2.2 Stutzen ohne Bypass Code 17

 H
2 

 
E

 

 L 

 c 

 c
 

 s 

 d 

 s
 

 
d 

 LE 

 H1 

 C
Z 

 
Z 

DN Anschlussart Code 17 1)

Sitz-
größe
(Code)

L □E c Øz LE H1 H2 cz Ød s

8 A 45,0 75,0 20,0 2,0 47,5 17,5 40,5 3,0 10,0 1,0

B 45,0 75,0 20,0 4,0 47,5 17,5 39,5 2,0 10,0 1,0

C 45,0 75,0 20,0 6,0 47,5 17,5 38,5 1,0 10,0 1,0

10 A 45,0 75,0 20,0 2,0 46,5 18,5 41,5 4,0 13,0 1,5

B 45,0 75,0 20,0 4,0 46,5 18,5 40,5 3,0 13,0 1,5

C 45,0 75,0 20,0 6,0 46,5 18,5 39,5 2,0 13,0 1,5

D 45,0 75,0 20,0 8,0 46,5 18,5 38,5 1,0 13,0 1,5

15 A 45,0 75,0 20,0 2,0 43,5 21,5 44,5 7,0 19,0 1,5

B 45,0 75,0 20,0 4,0 43,5 21,5 43,5 6,0 19,0 1,5

C 45,0 75,0 20,0 6,0 43,5 21,5 42,5 5,0 19,0 1,5

D 45,0 75,0 20,0 8,0 43,5 21,5 41,5 4,0 19,0 1,5

E 45,0 75,0 20,0 10,0 43,5 21,5 40,5 3,0 19,0 1,5

G 45,0 75,0 20,0 15,0 43,5 21,5 38,0 0,5 19,0 1,5

Maße in mm

1) Anschlussart
Code 17: Stutzen EN 10357 Serie A (ehemals DIN 11850 Reihe 2) / DIN 11866 Reihe A
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7 Abmessungen



7.2.3 Stutzen ohne Bypass Code 59

 H
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 c
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 s
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 LE 

 H1 

 C
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AG DN Anschlussart Code 59 1)

Sitz-
größe
(Code)

L □E c Øz LE H1 H2 cz Ød s

2 15 A 45,0 75,0 20,0 2,0 46,8 18,2 41,20 3,70 12,70 1,65

B 45,0 75,0 20,0 4,0 46,8 18,2 40,20 2,70 12,70 1,65

C 45,0 75,0 20,0 6,0 46,8 18,2 39,20 1,70 12,70 1,65

D 45,0 75,0 20,0 8,0 46,8 18,2 38,20 0,70 12,70 1,65

20 A 45,0 75,0 20,0 2,0 48,6 21,4 44,38 6,88 19,05 1,65

B 45,0 75,0 20,0 4,0 43,6 21,4 43,38 5,88 19,05 1,65

C 45,0 75,0 20,0 6,0 43,6 21,4 42,38 4,88 19,05 1,65

D 45,0 75,0 20,0 8,0 43,6 21,4 41,38 3,88 19,05 1,65

E 45,0 75,0 20,0 10,0 43,6 21,4 40,38 2,88 19,05 1,65

G 45,0 75,0 20,0 15,0 43,6 21,4 37,88 0,38 19,05 1,65

3 25 H 55,0 95,0 25,0 20,0 55,4 24,6 48,60 1,10 25,40 1,65

Maße in mm
AG = Antriebsgröße

1) Anschlussart
Code 59: Stutzen ASME BPE / DIN EN 10357 Serie C (ab Ausgabe 2022) / DIN 11866 Reihe C
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7.2.4 Stutzen ohne Bypass Code 60

 H
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 H1 
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Z 

DN Anschlussart Code 60 1)

Sitz-
größe
(Code)

L □E c Øz LE H1 H2 cz Ød s

8 A 45,0 75,0 20,0 2,0 46,3 18,7 41,65 4,15 13,5 1,6

B 45,0 75,0 20,0 4,0 46,3 18,7 40,65 3,15 13,5 1,6

C 45,0 75,0 20,0 6,0 46,3 18,7 39,65 2,15 13,5 1,6

10 A 45,0 75,0 20,0 2,0 44,5 20,5 43,50 6,00 17,2 1,6

B 45,0 75,0 20,0 4,0 44,5 20,5 42,50 5,00 17,2 1,6

C 45,0 75,0 20,0 6,0 44,5 20,5 41,50 4,00 17,2 1,6

D 45,0 75,0 20,0 8,0 44,5 20,5 40,50 3,00 17,2 1,6

15 A 45,0 75,0 20,0 2,0 42,4 22,6 45,55 8,05 21,3 1,6

B 45,0 75,0 20,0 4,0 42,4 22,6 44,55 7,05 21,3 1,6

C 45,0 75,0 20,0 6,0 42,4 22,6 43,55 6,05 21,3 1,6

D 45,0 75,0 20,0 8,0 42,4 22,6 42,55 5,05 21,3 1,6

E 45,0 75,0 20,0 10,0 42,4 22,6 41,55 4,05 21,3 1,6

G 45,0 75,0 20,0 15,0 42,4 22,6 39,05 1,55 21,3 1,6

Maße in mm

1) Anschlussart
Code 60: Stutzen ISO 1127 / EN 10357 Serie C / DIN 11866 Reihe B
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7.2.5 Stutzen mit Bypass Code 0

 s 

 d 

 c
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 LE 

 
E
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 C

Z 
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AG DN Anschlussart Code 0 1)

Sitz-
größe
(Code)

L □E c Øz LE H1 H2 cz Ød s

2 15 A 53,0 75,0 20,0 2,0 52,0 21,0 44,0 6,5 18,0 1,5

B 53,0 75,0 20,0 4,0 52,0 21,0 43,0 5,5 18,0 1,5

C 53,0 75,0 20,0 6,0 52,0 21,0 42,0 4,5 18,0 1,5

D 53,0 75,0 20,0 8,0 52,0 21,0 41,0 3,5 18,0 1,5

E 53,0 75,0 20,0 10,0 52,0 21,0 40,0 2,5 18,0 1,5

G 53,0 75,0 20,0 15,0 52,0 21,0 37,5 - 18,0 1,5

Maße in mm
AG = Antriebsgröße

1) Anschlussart
Code 0: Stutzen DIN

www.gemu-group.com18 / 46GEMÜ 567 servoDrive
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7.2.6 Stutzen mit Bypass Code 17

 s 
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 LE 
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AG DN Anschlussart Code 17 1)

Sitz-
größe
(Code)

L □E c Øz LE H1 H2 cz Ød s

2 8 A 53,0 75,0 20,0 2,0 55,5 17,5 40,5 3,0 10,0 1,0

B 53,0 75,0 20,0 4,0 55,5 17,5 39,5 2,0 10,0 1,0

C 53,0 75,0 20,0 6,0 55,5 17,5 38,5 1,0 10,0 1,0

10 A 53,0 75,0 20,0 2,0 54,5 18,5 41,5 4,0 13,0 1,5

B 53,0 75,0 20,0 4,0 54,5 18,5 40,5 3,0 13,0 1,5

C 53,0 75,0 20,0 6,0 54,5 18,5 39,5 2,0 13,0 1,5

D 53,0 75,0 20,0 8,0 54,5 18,5 38,5 1,0 13,0 1,5

15 A 53,0 75,0 20,0 2,0 51,5 21,5 44,5 7,0 19,0 1,5

B 53,0 75,0 20,0 4,0 51,5 21,5 43,5 6,0 19,0 1,5

C 53,0 75,0 20,0 6,0 51,5 21,5 42,5 5,0 19,0 1,5

D 53,0 75,0 20,0 8,0 51,5 21,5 41,5 4,0 19,0 1,5

E 53,0 75,0 20,0 10,0 51,5 21,5 40,5 3,0 19,0 1,5

G 53,0 75,0 20,0 15,0 51,5 21,5 38,0 0,5 19,0 1,5

Maße in mm
AG = Antriebsgröße

1) Anschlussart
Code 17: Stutzen EN 10357 Serie A / DIN 11866 Reihe A ehemals DIN 11850 Reihe 2
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7.2.7 Stutzen mit Bypass Code 59

 s 
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 LE 
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AG DN Anschlussart Code 59 1)

Sitz-
größe
(Code)

L □E c Øz LE H1 H2 cz Ød s

2 15 A 53,0 75,0 20,0 2,0 54,8 18,2 41,20 3,70 12,70 1,65

B 53,0 75,0 20,0 4,0 54,8 18,2 40,20 2,70 12,70 1,65

C 53,0 75,0 20,0 6,0 54,8 18,2 39,20 1,70 12,70 1,65

D 53,0 75,0 20,0 8,0 54,8 18,2 38,20 0,70 12,70 1,65

20 A 53,0 75,0 20,0 2,0 51,6 21,4 44,38 3,70 12,70 1,65

B 53,0 75,0 20,0 4,0 51,6 21,4 43,38 2,70 12,70 1,65

C 53,0 75,0 20,0 6,0 51,6 21,4 42,38 1,70 12,70 1,65

D 53,0 75,0 20,0 8,0 51,6 21,4 41,38 0,70 12,70 1,65

E 53,0 75,0 20,0 10,0 51,6 21,4 40,38 2,88 19,05 1,65

G 53,0 75,0 20,0 15,0 51,6 21,4 37,88 0,38 19,05 1,65

Maße in mm
AG = Antriebsgröße

1) Anschlussart
Code 59: Stutzen ASME BPE / DIN EN 10357 Serie C (ab Ausgabe 2022) / DIN 11866 Reihe C

www.gemu-group.com20 / 46GEMÜ 567 servoDrive

7 Abmessungen



7.2.8 Stutzen mit Bypass Code 60

 s 

 d 
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 LE 
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AG DN Anschlussart Code 60 1)

Sitz-
größe
(Code)

L □E c Øz LE H1 H2 cz Ød s

2 8 A 53,0 75,0 20,0 2,0 54,3 18,7 41,65 4,15 13,5 1,6

B 53,0 75,0 20,0 4,0 54,3 18,7 40,65 3,15 13,5 1,6

C 53,0 75,0 20,0 6,0 54,3 18,7 39,65 2,15 13,5 1,6

10 A 53,0 75,0 20,0 2,0 52,5 20,7 43,50 6,00 17,2 1,6

B 53,0 75,0 20,0 4,0 52,5 20,7 42,50 5,00 17,2 1,6

C 53,0 75,0 20,0 6,0 52,5 20,5 41,50 4,00 17,2 1,6

D 53,0 75,0 20,0 8,0 52,5 20,5 40,50 3,00 17,2 1,6

15 A 53,0 75,0 20,0 2,0 50,4 22,6 45,55 8,05 21,3 1,6

B 53,0 75,0 20,0 4,0 50,4 22,6 44,55 7,05 21,3 1,6

C 53,0 75,0 20,0 6,0 50,4 22,6 43,55 6,05 21,3 1,6

D 53,0 75,0 20,0 8,0 50,4 22,6 42,55 5,05 21,3 1,6

E 53,0 75,0 20,0 10,0 50,4 22,6 41,55 4,05 21,3 1,6

G 53,0 75,0 20,0 15,0 50,4 22,6 39,05 1,55 21,3 1,6

Maße in mm
AG = Antriebsgröße

1) Anschlussart
Code 60: Stutzen ISO 1127 / DIN EN 10357 Serie C (Ausgabe 2014) / DIN 11866 Reihe B
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7.2.9 Clamp ohne Bypass Code 82

 
d1

 

 
d3

 

 E
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 L 

 d1 

 d3 

 LE1  H1  L
E2

 

 C
Z 

 
Z 

DN Anschlussart Code 82 1)

Sitz-
größe
(Code)

L □E Øz LE1 LE2 H1 H2 cz Ød1 Ød3

8 A 45,0 75,0 2,0 59,3 74,65 18,7 41,65 4,15 10,3 25,4

B 45,0 75,0 4,0 59,3 73,65 18,7 40,65 3,15 10,3 25,4

C 45,0 75,0 6,0 59,3 72,65 18,7 39,65 2,15 10,3 25,4

10 A 45,0 75,0 2,0 57,5 76,50 20,5 43,50 6,00 14,0 25,4

B 45,0 75,0 4,0 57,5 75,50 20,5 42,50 5,00 14,0 25,4

C 45,0 75,0 6,0 57,5 74,50 20,5 41,50 4,00 14,0 25,4

D 45,0 75,0 8,0 57,5 73,50 20,5 40,50 3,00 14,0 25,4

15 A 45,0 75,0 2,0 55,4 78,55 22,6 45,55 8,05 18,1 50,5

B 45,0 75,0 4,0 55,4 77,55 22,6 44,55 7,05 18,1 50,5

C 45,0 75,0 6,0 55,4 76,55 22,6 43,55 6,05 18,1 50,5

D 45,0 75,0 8,0 55,4 75,55 22,6 42,55 5,05 18,1 50,5

E 45,0 75,0 10,0 55,4 74,55 22,6 41,55 4,05 18,1 50,5

G 45,0 75,0 15,0 55,4 72,05 22,6 39,05 1,55 18,1 50,5

Maße in mm

1) Anschlussart
Code 82: Clamp DIN 32676 Reihe B
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7.2.10 Clamp ohne Bypass Code 86

 
d1

 

 
d3

 

 E
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 LE1  H1  L
E2

 

 C
Z 

 
Z 

AG DN Anschlussart Code 86 1)

Sitz-
größe
(Code)

L □E Øz LE1 LE2 H1 H2 cz Ød1 Ød3

2 8 A 45,0 75,0 2,0 60,5 73,5 17,5 40,5 3,0 8,0 25,0

B 45,0 75,0 4,0 60,5 72,5 17,5 39,5 2,0 8,0 25,0

C 45,0 75,0 6,0 60,5 71,5 17,5 38,5 1,0 8,0 25,0

10 A 45,0 75,0 2,0 59,5 74,5 18,5 41,5 4,0 10,0 34,0

B 45,0 75,0 4,0 59,5 73,5 18,5 40,5 3,0 10,0 34,0

C 45,0 75,0 6,0 59,5 72,5 18,5 39,5 2,0 10,0 34,0

D 45,0 75,0 8,0 59,5 71,5 18,5 38,5 1,0 10,0 34,0

15 A 45,0 75,0 2,0 56,5 77,5 21,5 44,5 7,0 16,0 34,0

B 45,0 75,0 4,0 56,5 76,5 21,5 43,5 6,0 16,0 34,0

C 45,0 75,0 6,0 56,5 75,5 21,5 42,5 5,0 16,0 34,0

D 45,0 75,0 8,0 56,5 74,5 21,5 41,5 4,0 16,0 34,0

E 45,0 75,0 10,0 56,5 73,5 21,5 40,5 3,0 16,0 34,0

G 45,0 75,0 15,0 56,5 71,0 21,5 38,0 0,5 16,0 34,0

3 20 H 55,0 95,0 20,0 69,5 85,5 23,0 47,5 0,0 20,0 34,0

25 H 55,0 95,0 20,0 65,0 88,0 28,1 50,0 2,5 26,0 50,5

J 55,0 95,0 25,0 65,0 88,5 28,1 47,5 0,0 26,0 50,5

Maße in mm
AG = Antriebsgröße

1) Anschlussart
Code 86: Clamp DIN 32676 Reihe A
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7.2.11 Clamp ohne Bypass Code 88

 
d1

 

 
d3

 

 E
 

 H
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 L 

 d1 

 d3 

 LE1  H1  L
E2

 

 C
Z 

 
Z 

AG DN Anschlussart Code 88 1)

Sitz-
größe
(Code)

L □E Øz LE1 LE2 H1 H2 cz Ød1 Ød3

2 15 A 45,0 75,0 2,0 59,8 74,20 18,2 41,20 3,70 9,40 25,0

B 45,0 75,0 4,0 59,8 73,20 18,2 40,20 2,70 9,40 25,0

C 45,0 75,0 6,0 59,8 72,20 18,2 39,20 1,70 9,40 25,0

D 45,0 75,0 8,0 59,8 71,20 18,2 38,20 0,70 9,40 25,0

20 A 45,0 75,0 2,0 56,5 77,38 21,4 44,38 6,88 15,75 25,0

B 45,0 75,0 4,0 56,5 76,38 21,4 43,38 5,88 15,75 25,0

C 45,0 75,0 6,0 56,5 75,38 21,4 42,38 4,88 15,75 25,0

D 45,0 75,0 8,0 56,5 74,38 21,4 41,38 3,88 15,75 25,0

E 45,0 75,0 10,0 56,5 73,38 21,4 40,38 2,88 15,75 25,0

G 45,0 75,0 15,0 56,5 70,88 21,4 37,88 0,38 15,75 25,0

3 25 H 55,0 95,0 20,0 66,8 87,60 26,3 48,60 1,10 22,10 50,5

Maße in mm
AG = Antriebsgröße

1) Anschlussart
Code 88: Clamp ASME BPE, für Rohr ASME BPE
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7.2.12 Clamp mit Bypass Code 82

 L 

 E
 

 LE 
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d1
 

 L
E
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 C
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 Z 

AG DN Anschlussart Code 82 1)

Sitz-
größe
(Code)

L □E Øz LE1 LE2 H1 H2 cz Ød1 Ød3

2 8 A 53,0 75,0 2,0 67,3 74,65 18,7 41,65 4,15 10,3 25,4

B 53,0 75,0 4,0 67,3 73,65 18,7 40,65 3,15 10,3 25,4

C 53,0 75,0 6,0 67,3 72,65 18,7 39,65 2,15 10,3 25,4

10 A 53,0 75,0 2,0 65,5 76,50 20,5 43,50 6,00 14,0 25,4

B 53,0 75,0 4,0 65,5 75,50 20,5 42,50 5,00 14,0 25,4

C 53,0 75,0 6,0 65,5 74,50 20,5 41,50 4,00 14,0 25,4

D 53,0 75,0 8,0 65,5 73,50 20,5 40,50 3,00 14,0 25,4

15 A 53,0 75,0 2,0 63,4 78,55 22,6 45,55 8,05 18,1 50,5

B 53,0 75,0 4,0 63,4 77,55 22,6 44,55 7,05 18,1 50,5

C 53,0 75,0 6,0 63,4 76,55 22,6 43,55 6,05 18,1 50,5

D 53,0 75,0 8,0 63,4 75,55 22,6 42,55 5,05 18,1 50,5

E 53,0 75,0 10,0 63,4 74,55 22,6 41,55 4,05 18,1 50,5

G 53,0 75,0 15,0 63,4 72,05 22,6 39,05 1,55 18,1 50,5

Maße in mm
AG = Antriebsgröße

1) Anschlussart
Code 82: Clamp DIN 32676 Reihe B
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7.2.13 Clamp mit Bypass Code 86

 L 

 E
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E
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 C
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 Z 

AG DN Anschlussart Code 86 1)

Sitz-
größe
(Code)

L □E Øz LE1 LE2 H1 H2 cz Ød1 Ød3

2 8 A 53,0 75,0 2,0 68,5 73,5 17,5 40,5 3,0 8,0 25,0

B 53,0 75,0 4,0 68,5 72,5 17,5 39,5 2,0 8,0 25,0

C 53,0 75,0 6,0 68,5 71,5 17,5 38,5 1,0 8,0 25,0

10 A 53,0 75,0 2,0 67,5 74,5 18,5 41,5 4,0 10,0 34,0

B 53,0 75,0 4,0 67,5 73,5 18,5 40,5 3,0 10,0 34,0

C 53,0 75,0 6,0 67,5 72,5 18,5 39,5 2,0 10,0 34,0

D 53,0 75,0 8,0 67,5 71,5 18,5 38,5 1,0 10,0 34,0

15 A 53,0 75,0 2,0 64,5 77,5 21,5 44,5 7,0 16,0 34,0

B 53,0 75,0 4,0 64,5 76,5 21,5 43,5 6,0 16,0 34,0

C 53,0 75,0 6,0 64,5 75,5 21,5 42,5 5,0 16,0 34,0

D 53,0 75,0 8,0 64,5 74,5 21,5 41,5 4,0 16,0 34,0

E 53,0 75,0 10,0 64,5 73,5 21,5 40,5 3,0 16,0 34,0

G 53,0 75,0 15,0 64,5 71,0 21,5 38,0 0,5 16,0 34,0

Maße in mm
AG = Antriebsgröße

1) Anschlussart
Code 86: Clamp DIN 32676 Reihe A
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7.2.14 Clamp mit Bypass Code 88

 L 

 E
 

 LE 
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 H1 

 d1 
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d3

 
 

d1
 

 L
E
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 C
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 Z 

AG DN Anschlussart Code 88 1)

Sitz-
größe
(Code)

L □E Øz LE1 LE2 H1 H2 cz Ød1 Ød3

2 15 A 53,0 75,0 2,0 67,8 74,20 18,2 41,20 3,70 9,40 25,0

B 53,0 75,0 4,0 67,8 73,20 18,2 40,20 2,70 9,40 25,0

C 53,0 75,0 6,0 67,8 72,20 18,2 39,20 1,70 9,40 25,0

D 53,0 75,0 8,0 67,8 71,20 18,2 38,20 0,70 9,40 25,0

20 A 53,0 75,0 2,0 64,6 77,38 21,4 44,38 6,88 15,75 25,0

B 53,0 75,0 4,0 64,6 76,38 21,4 43,38 5,88 15,75 25,0

C 53,0 75,0 6,0 64,6 75,38 21,4 42,38 4,88 15,75 25,0

D 53,0 75,0 8,0 64,6 74,38 21,4 41,38 3,88 15,75 25,0

E 53,0 75,0 10,0 64,6 73,38 21,4 40,38 2,88 15,75 25,0

G 53,0 75,0 15,0 64,6 70,88 21,4 37,88 0,38 15,75 25,0

Maße in mm
AG = Antriebsgröße

1) Anschlussart
Code 88: Clamp ASME BPE, für Rohr ASME BPE

GEMÜ 567 servoDrivewww.gemu-group.com 27 / 46
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8 Herstellerangaben

8 Herstellerangaben
Der für den Betrieb des Ventils benötigte Controller ist nicht
im Lieferumfang enthalten!

8.1 Lieferung

● Ware unverzüglich bei Erhalt auf Vollständigkeit und Un-
versehrtheit überprüfen.

Das Produkt wird im Werk auf Funktion geprüft. Der Lieferum-
fang ist aus den Versandpapieren und die Ausführung aus der
Bestellnummer ersichtlich.

8.2 Verpackung

Das Produkt ist in einem Pappkarton verpackt. Dieser kann
dem Papierrecycling zugeführt werden.

8.3 Transport

1. Das Produkt auf geeignetem Lademittel transportieren,
nicht stürzen, vorsichtig handhaben.

2. Transportverpackungsmaterial nach Einbau entsprechend
den Entsorgungsvorschriften / Umweltschutzbestimmun-
gen entsorgen.

8.4 Lagerung

1. Das Produkt staubgeschützt und trocken in der Original-
verpackung lagern.

2. UV-Strahlung und direkte Sonneneinstrahlung vermeiden.
3. Maximale Lagertemperatur nicht überschreiten (siehe Ka-

pitel „Technische Daten“).
4. Lösungsmittel, Chemikalien, Säuren, Kraftstoffe u. ä. nicht

mit GEMÜ Produkten und deren Ersatzteilen in einem
Raum lagern.

9 Einbau in Rohrleitung

9.1 Installationsort

 VORSICHT
● Ventil äußerlich nicht stark beanspruchen.
● Installationsort so wählen, dass Ventil nicht als Steighilfe

genutzt werden kann.
● Rohrleitung so legen, dass Schub- und Biegungskräfte,

sowie Vibrationen und Spannungen vom Ventilkörper
ferngehalten werden.

● Ventil nur zwischen zueinander passenden, fluchtenden
Rohrleitungen montieren.

HINWEIS
● Für einen entleerungsoptimierten Einbau den Antrieb

waagerecht einbauen.
● Die Durchflussrichtung des Betriebsmediums ist durch ei-

nen Pfeil auf dem Ventilkörper gekennzeichnet.

in geschlossenem und geöffnetem Zustand in geöffnetem Zustand
Antrieb waagrecht Antrieb waagrecht oder senkrecht

Regelbereich
Wir empfehlen die Ventile so auszulegen, dass der Regelbe-
reich innerhalb eines Öffnungshubs von 20% bis 90% des Re-
gelventils liegt.

9.2 Einbauvorbereitungen

 WARNUNG
Unter Druck stehende Armaturen!
▶ Gefahr von schwersten Verletzungen oder Tod
● Anlage drucklos schalten.
● Anlage vollständig entleeren.

 WARNUNG
Aggressive Chemikalien!
▶ Verätzungen
● Geeignete Schutzausrüstung tragen.
● Anlage vollständig entleeren.

 VORSICHT
Heiße Anlagenteile!
▶ Verbrennungen
● Nur an abgekühlter Anlage arbeiten.

 VORSICHT
Überschreitung des maximal zulässigen Drucks!
▶ Beschädigung des Produkts
● Schutzmaßnahmen gegen Überschreitung des maximal

zulässigen Drucks durch eventuelle Druckstöße (Wasser-
schläge) vorsehen.

 VORSICHT
Verwendung als Trittstufe!
▶ Beschädigung des Produkts
▶ Gefahr des Abrutschens
● Installationsort so wählen, dass das Produkt nicht als

Steighilfe genutzt werden kann.
● Das Produkt nicht als Trittstufe oder Steighilfe benutzen.
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HINWEIS
Eignung des Produkts!
▶ Das Produkt muss für die Betriebsbedingungen des Rohr-

leitungssystems (Medium, Mediumskonzentration, Tem-
peratur und Druck) sowie die jeweiligen Umgebungs-
bedingungen geeignet sein.

HINWEIS
Werkzeug!
▶ Benötigtes Werkzeug für Einbau und Montage ist nicht im

Lieferumfang enthalten.
● Passendes, funktionsfähiges und sicheres Werkzeug ver-

wenden.

1. Eignung des Produkts für den jeweiligen Einsatzfall sicher-
stellen.

2. Technische Daten des Produkts und der Werkstoffe prü-
fen.

3. Geeignetes Werkzeug bereithalten.
4. Geeignete Schutzausrüstung gemäß den Regelungen des

Anlagenbetreibers beachten.
5. Entsprechende Vorschriften für Anschlüsse beachten.
6. Montagearbeiten durch geschultes Fachpersonal durch-

führen.
7. Anlage bzw. Anlagenteil stilllegen.
8. Anlage bzw. Anlagenteil gegen Wiedereinschalten sichern.
9. Anlage bzw. Anlagenteil drucklos schalten.
10. Anlage bzw. Anlagenteil vollständig entleeren und abküh-

len lassen bis Verdampfungstemperatur des Mediums un-
terschritten ist und Verbrühungen ausgeschlossen sind.

11. Anlage bzw. Anlagenteil fachgerecht dekontaminieren,
spülen und belüften.

12. Rohrleitungen so legen, dass Schub- und Biegungskräfte,
sowie Vibrationen und Spannungen vom Produkt fernge-
halten werden.

13. Das Produkt nur zwischen zueinander passenden, fluch-
tenden Rohrleitungen montieren (siehe nachfolgende Ka-
pitel).

14. Durchflussrichtung beachten (siehe Kapitel „Durchfluss-
richtung“).

15. Einbaulage beachten (siehe Kapitel „Einbaulage“).

9.3 Einbau mit Clampanschluss

Abb. 1: Clampanschluss

HINWEIS
Dichtung und Klammer!
▶ Die Dichtung und die Klammer der Clampanschlüsse sind

nicht im Lieferumfang enthalten.

1. Dichtung und Klammer bereithalten.
2. Einbauvorbereitungen durchführen (siehe Kapitel "Einbau-

vorbereitungen").
3. Entsprechende Dichtung zwischen Körper des Produkts

und Rohranschluss einlegen.
4. Dichtung zwischen Körper des Produkts und Rohran-

schluss mit Klammer verbinden.
5. Alle Sicherheits- und Schutzeinrichtungen wieder anbrin-

gen bzw. in Funktion setzen.

9.4 Einbau mit Schweißstutzen

Abb. 2: Schweißstutzen
1. Einbauvorbereitungen durchführen (siehe Kapitel "Einbau-

vorbereitungen").
2. Antrieb vor dem Einschweißen in die Anlage demontieren

(siehe Kapitel „Antrieb demontieren).
3. Schweißtechnische Normen einhalten.
4. Körper des Produkts in Rohrleitung einschweißen.
5. Schweißstutzen abkühlen lassen.
6. Antrieb auf Ventilkörper montieren (siehe Kapitel „Antrieb

montieren).
7. Alle Sicherheits- und Schutzeinrichtungen wieder anbrin-

gen bzw. in Funktion setzen.
8. Anlage spülen.

10 Einbau in Rohrleitung

11 Montage
Antrieb auf Zwischenstück montieren:

11 Montage
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11 Montage

A

18

17

16 16

18

17

11

1. Antrieb A in Offen-Position bringen.
2. Antrieb A auf Zwischenstück 11 aufsetzen.
3. Unterlegscheiben 17 und Hutmuttern 18 auf Stiftschrau-

ben 16 legen und von Hand ansetzen.
4. Hutmuttern 18 über Kreuz festziehen.

Antriebsgröße Anzugsdrehmoment

2 16 - 20 Nm

3 30 - 35 Nm

4 40 Nm

5 70 Nm

Antrieb und Zwischenstück montieren:

A

18
17

16

1

16

18
17
11

ü Antriebsgröße 4/5: Antrieb A in Offen-Position.
5. Antrieb A und Zwischenstück 11 auf Ventilkörper 1 aufset-

zen.
6. Unterlegscheiben 17 und Hutmuttern 18 auf Stiftschrau-

ben 16 legen und von Hand ansetzen.
7. Hutmuttern 18 über Kreuz festziehen.

Antriebsgröße Anzugsdrehmoment

2 16 - 20 Nm

3 30 - 35 Nm

4 40 Nm

5 70 Nm

11.1 Montage für Option mit Bypass-Ventil

11.1.1 Membrane montieren

HINWEIS
▶ Wichtig: Für Ventil passende Membrane einbauen (geeig-

net für Medium, Mediumkonzentration, Temperatur und
Druck). Die Absperrmembrane ist ein Verschleißteil. Vor
Inbetriebnahme und über gesamte Einsatzdauer des
Membranventils technischen Zustand und Funktion über-
prüfen. Zeitliche Abstände der Prüfung entsprechend den
Einsatzbelastungen und / oder der für den Einsatzfall gel-
tenden Regelwerken und Bestimmungen festlegen und re-
gelmäßig durchführen.
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HINWEIS
▶ Wichtig: Falsch montierte Membrane führt unter Umstän-

den zu Undichtheit des Ventils / Mediumsaustritt. Ist dies
der Fall dann Membrane demontieren, komplettes Ventil
und Membrane überprüfen und erneut nach Anleitung
montieren.

Membrangröße 8:
Druckstück und Antriebsflansch von unten gesehen:

Membrane zum Einknüpfen:

1

2

2

Pos. Benennung

1 Aussparung Druckstück

2 Lasche Membrane

3 Befestigungszapfen

1. Antrieb in Geschlossen-Position bringen.
2. Membrane mit Befestigungszapfen schräg an Druckstück-

aussparung ansetzen und eindrücken.

HINWEIS
▶ Wichtig: Keine Fette oder Schmierstoffe verwenden!

3. Lasche mit Hersteller- und Werkstoffkennzeichnung paral-
lel zum Druckstücksteg ausrichten.

11.1.2 Antrieb montieren

1. Antrieb in Offen-Position bringen.
2. Antrieb mit montierter Membrane auf Ventilkörper aufset-

zen

ð auf Übereinstimmung von Druckstücksteg und Ventil-
körpersteg achten (Membrangröße 8).

3. Befestigungselemente handfest montieren.
4. Antrieb in Geschlossen-Position bringen.
5. Schrauben mit Muttern über Kreuz festziehen

6. Auf gleichmäßige Verpressung der Membrane achten (ca.
10-15 %, erkennbar an gleichmäßiger Außenwölbung).

7. Komplett montiertes Ventil auf Dichtheit prüfen.

HINWEIS
▶ Wichtig: Membranen setzen sich im Laufe der Zeit. Nach

Demontage / Montage des Ventils Schrauben und Mut-
tern körperseitig auf festen Sitz überprüfen und wenn nö-
tig nachziehen (spätestens nach dem ersten Sterilisati-
onsprozess).

12 Elektrischer Anschluss

12.1 Elektrischer Anschluss servoDrive

Elektrischen Anschluss laut Herstellerangaben des Control-
lers durchführen.

13 Inbetriebnahme
ü Das Produkt ist in Rohrleitung eingebaut.

ü Das Produkt ist elektrisch angeschlossen und die Steue-
rung entsprechend konfiguriert.

1. Das Produkt auf Dichtheit und Funktion prüfen (das Pro-
dukt schließen und wieder öffnen).

2. Bei neuen Anlagen und nach Reparaturen Leitungssystem
spülen (das Produkt muss vollständig geöffnet sein).

ð Schädliche Fremdstoffe wurden entfernt.

ð Das Produkt ist einsatzbereit.
3. Das Produkt in Betrieb nehmen.

13 Inbetriebnahme
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14 Fehlerbehebung

14 Fehlerbehebung

Fehler Fehlerursache Fehlerbehebung

Betriebsmedium entweicht aus Leckage-
bohrung

Konus-Membrane defekt Konus-Membrane auf Beschädigungen
prüfen, ggf. Konus-Membrane tauschen

Das Produkt öffnet nicht bzw. nicht voll-
ständig

Antrieb defekt Antriebspatrone austauschen, ggf. An-
trieb austauschen

Konus-Membrane nicht korrekt montiert Antrieb demontieren, Montage der Konus-
Membrane prüfen, ggf. Konus-Membrane
austauschen

Das Produkt ist im Durchgang undicht
(schließt nicht bzw. nicht vollständig)

Betriebsdruck zu hoch Das Produkt mit Betriebsdruck laut Da-
tenblatt betreiben

Konus-Membrane falsch montiert Antrieb demontieren, Montage der Konus-
Membrane prüfen, ggf. korrigieren

Fremdkörper zwischen Konus-Membrane
und Ventilsitz

Antrieb demontieren, Fremdkörper entfer-
nen, Konus-Membrane und Ventilkörper
auf Beschädigungen untersuchen, ggf.
austauschen

Ventilkörper undicht bzw. beschädigt Initialisierung durchführen, Ventilkörper
auf Beschädigungen prüfen, ggf. Ventil-
körper austauschen.

Konus-Membrane defekt Konus-Membrane auf Beschädigungen
prüfen, ggf. Konus-Membrane tauschen

Das Produkt ist zwischen Antrieb und
Ventilkörper undicht

Konus-Membrane falsch montiert Antrieb demontieren, Montage der Konus-
Membrane prüfen, ggf. korrigieren

Verschraubung zwischen Ventilkörper
und Antrieb lose

Verschraubung zwischen Ventilkörper
und Antrieb festziehen

Konus-Membrane defekt Konus-Membrane auf Beschädigungen
prüfen, ggf. Konus-Membrane tauschen

Antrieb / Ventilkörper beschädigt Antrieb / Ventilkörper austauschen

Verbindung Ventilkörper und Rohrleitung
undicht

Unsachgemäßer Einbau Einbau Ventilkörper in Rohrleitung prüfen

Dichtmittel defekt Dichtmittel ersetzen

Ventilkörper undicht Ventilkörper undicht oder korrodiert Ventilkörper auf Beschädigungen prüfen,
ggf. Ventilkörper tauschen

Ventil öffnet / schließt nicht bzw. nicht
vollständig

Spannung nicht angelegt Spannung anlegen

Kabelenden falsch verdrahtet Kabelenden korrekt verdrahten
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15 Inspektion und Wartung

HINWEIS
Außergewöhnliche Wartungsarbeiten!
▶ Beschädigungen des GEMÜ Produkts
● Wartungsarbeiten bzw. Reparaturen, die nicht in dieser

Betriebsanleitung beschrieben sind, dürfen nicht ohne
vorherige Abstimmung mit dem Hersteller durchgeführt
werden.

Der Betreiber muss regelmäßige Sichtkontrollen der GEMÜ
Produkte entsprechend den Einsatzbedingungen und dem Ge-
fährdungspotenzial zur Vorbeugung von Undichtheit und Be-
schädigung durchführen.
Das Produkt muss ebenso in entsprechenden Intervallen de-
montiert und auf Verschleiß geprüft werden.
1. Wartungs- und Instandhaltungstätigkeiten durch geschul-

tes Fachpersonal durchführen.
2. Geeignete Schutzausrüstung gemäß den Regelungen des

Anlagenbetreibers tragen.
3. Anlage bzw. Anlagenteil stilllegen.
4. Anlage bzw. Anlagenteil gegen Wiedereinschalten sichern.
5. Anlage bzw. Anlagenteil drucklos schalten.
6. GEMÜ Produkte, die immer in derselben Position sind, vier-

mal pro Jahr betätigen.

15.1 Antrieb wechseln

15.1.1 Antrieb von Zwischenstück demontieren

 VORSICHT
Gefährliche Spannung!
▶ Stromschlag.
● Stromversorgung bei Arbeiten am

GEMÜ Produkt unterbrechen und ge-
gen Wiedereinschalten sichern.

 WARNUNG
Unter Druck stehende Armaturen!
▶ Gefahr von schwersten Verletzungen oder Tod
● Anlage drucklos schalten.
● Anlage vollständig entleeren.

 VORSICHT
Heiße Anlagenteile!
▶ Verbrennungen
● Nur an abgekühlter Anlage arbeiten.

 WARNUNG
Aggressive Chemikalien!
▶ Verätzungen
● Geeignete Schutzausrüstung tragen.
● Anlage vollständig entleeren.

 VORSICHT
Verwendung falscher Ersatzteile!
▶ Beschädigung des GEMÜ Produkts
▶ Herstellerhaftung und Gewährleistungsanspruch erlö-

schen
● Nur Originalteile von GEMÜ verwenden.

HINWEIS
Wichtig:
▶ Nach Demontage alle Teile von Verschmutzungen reini-

gen. Teile dabei nicht beschädigen. Danach Teile auf Be-
schädigung prüfen. Wenn Teile beschädigt sind, diese
dann auswechseln.

 VORSICHT
Ventil arbeitet nicht mehr richtig
▶ Beschädigte Teile wiederverwendet.
● Alle Teile nach Demontage reinigen, auf Beschädigungen

überprüfen und wenn nötig ersetzen.

HINWEIS
▶ Zum Antriebswechsel muss die Rohrleitung nicht entleert

werden, da die Ventilspindel durch die Konus-Membrane
abgedichtet wird.

A

18

17

16 16

18

17

11

1. Antrieb A in Offen-Position bringen.
2. Hutmuttern 18 von Stiftschrauben 16 lösen.
3. Unterlegscheiben 17 entfernen.
4. Antrieb A von Zwischenstück 11 entfernen.

15 Inspektion und Wartung
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15 Inspektion und Wartung

15.1.2 Antrieb auf Zwischenstück montieren

1. Antrieb A in Offen-Position bringen.
2. Antrieb A auf Zwischenstück 11 aufsetzen.
3. Unterlegscheiben 17 und Hutmuttern 18 auf Stiftschrau-

ben 16 legen und von Hand ansetzen.
4. Hutmuttern 18 über Kreuz festziehen.

Antriebsgröße Anzugsdrehmoment

2 16 - 20 Nm

3 30 - 35 Nm

4 40 Nm

5 70 Nm

15.1.3 Antrieb mit Zwischenstück demontieren

 VORSICHT
Gefährliche Spannung!
▶ Stromschlag.
● Stromversorgung bei Arbeiten am

GEMÜ Produkt unterbrechen und ge-
gen Wiedereinschalten sichern.

 WARNUNG
Unter Druck stehende Armaturen!
▶ Gefahr von schwersten Verletzungen oder Tod
● Anlage drucklos schalten.
● Anlage vollständig entleeren.

 VORSICHT
Heiße Anlagenteile!
▶ Verbrennungen
● Nur an abgekühlter Anlage arbeiten.

 WARNUNG
Aggressive Chemikalien!
▶ Verätzungen
● Geeignete Schutzausrüstung tragen.
● Anlage vollständig entleeren.

 VORSICHT
Verwendung falscher Ersatzteile!
▶ Beschädigung des GEMÜ Produkts
▶ Herstellerhaftung und Gewährleistungsanspruch erlö-

schen
● Nur Originalteile von GEMÜ verwenden.

 VORSICHT
Ventil arbeitet nicht mehr richtig
▶ Beschädigte Teile wiederverwendet.
● Alle Teile nach Demontage reinigen, auf Beschädigungen

überprüfen und wenn nötig ersetzen.

A

18
17

16

1

16

18
17
11

1. Hutmuttern 18 von Stiftschrauben 16 lösen.
2. Unterlegscheiben 17 entfernen.
3. Antrieb A inklusive Zwischenstück 11 von Ventilkörper 1

entfernen.

ð Dichtfläche nicht beschädigen!

15.1.4 Antrieb mit Zwischenstück montieren

ü Antriebsgröße 4/5: Antrieb A in Offen-Position.
1. Antrieb A und Zwischenstück 11 auf Ventilkörper 1 aufset-

zen.
2. Unterlegscheiben 17 und Hutmuttern 18 auf Stiftschrau-

ben 16 legen und von Hand ansetzen.
3. Hutmuttern 18 über Kreuz festziehen.

Antriebsgröße Anzugsdrehmoment

2 16 - 20 Nm

3 30 - 35 Nm

4 40 Nm

5 70 Nm



www.gemu-group.com 35 / 46 GEMÜ 567 servoDrive

15.2 Regelkegel austauschen

15.2.1 Regelkegel demontieren

6

11

16

1

3

4
20

2

17

18

1. Antrieb demontieren (siehe Kapitel " Antrieb von Zwi-
schenstück demontieren“).

2. Hutmuttern 18 von Stiftschrauben 16 lösen.
3. Unterlegscheiben 17 entfernen.
4. Ventilkörper 1 von Zwischenstück 11 entfernen.

ð Dichtflächen nicht beschädigen!

8

16

6

11

2
20
4
3

6

11

2

20

3
5. Gabelschlüssel SW 8 an Schlüsselfläche der Ventilspindel

6 ansetzen (Spindeloberfläche dabei nicht beschädigen).
6. Gabelschlüssel SW 16 gleichzeitig an Stützring 20 anset-

zen. Durch Gegenhalten beider Gabelschlüssel den Stütz-
ring 20 mit Regelkegel 3 vorsichtig von der Ventilspindel 6
lösen.

20

3

7. Stützring 20 festhalten und Regelkegel 3 mit Montage-
werkzeug lösen. Regelkegeloberfläche dabei nicht beschä-
digen.

4

3

8. O-Ring 4 von Regelkegel 3 entfernen.
9. Klebstoff vorsichtig von Gewinde des Regelkegels 3 ent-

fernen (z. B. mit einer Edelstahlbürste).

ð Regelkegeloberfläche dabei nicht beschädigen.

15 Inspektion und Wartung
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15 Inspektion und Wartung

15.2.2 Regelkegel montieren

20

6

9

5

2

3

Sollten sich bei der Demontage des Regelkegels 3 die Konus-
Membrane 2, die Spannmutter 5 und die Tellerfedern 9 lösen,
müssen diese vor der Montage des Regelkegels 3 wieder la-
gerichtig positioniert werden!

4

3

1. O-Ring 4 auf Regelkegel 3 montieren.

20

3

2. Gewinde des Regelkegels 3 mit geeignetem Schraubensi-
cherungsmittel (z. B. WEICONLOCK AN 301-65) benetzen.

3. Regelkegel 3 handfest in Stützring 20 schrauben.

20

3

4. Stützring 20 festhalten und Regelkegel 3 mit Montage-
werkzeug kontern und handfest anziehen.

ð Regelkegeloberfläche dabei nicht beschädigen.

6

11

2

20

3
5. Stützring 20 an Ventilspindel 6 schrauben und handfest

anziehen.

ð Bei Bedarf das Gewinde der Ventilspindel 6 mit geeig-
neter Schraubensicherung (z. B. WEICONLOCK AN
301-65) benetzen.

8

16

6

11

2
20
4
3

6. Gabelschlüssel SW 16 an Regelkegel 3 ansetzen. Gabel-
schlüssel SW 8 gleichzeitig an Schlüsselfläche der Ventil-
spindel 6 ansetzen. Durch Gegenhalten beider Gabelsch-
lüssel den Stützring 20 mit Regelkegel 3 mit der Ventil-
spindel 6 verschrauben (Anzugsdrehmoment: 7-9 Nm).

7. Zwischenstück 11 auf Ventilkörper 1 aufsetzen.
8. Unterlegscheiben 17 und Hutmuttern 18 auf Stiftschrau-

ben 16 legen und von Hand ansetzen.
9. Hutmuttern 18 über Kreuz festziehen.

Antriebsgröße Anzugsdrehmoment

2 16 - 20 Nm

3 30 - 35 Nm

4 40 Nm
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Antriebsgröße Anzugsdrehmoment

5 70 Nm

15.3 Konus-Membrane (Code 4) wechseln

15.3.1 Konus-Membrane demontieren

 VORSICHT
Verwendung falscher Ersatzteile!
▶ Beschädigung des GEMÜ Produkts
▶ Herstellerhaftung und Gewährleistungsanspruch erlö-

schen
● Nur Originalteile von GEMÜ verwenden.

1. Stützring 20 und Regelkegel 3 demontieren (siehe Kapitel
"Regelkegel demontieren").

6

11

2

20
3

2. Konus-Membrane 2 von Ventilspindel 6 entfernen.
3. Alle Teile reinigen und auf Beschädigungen überprüfen.

ð Teile dabei nicht zerkratzen oder beschädigen!
4. Beschädigte Teile austauschen (nur Originalteile von

GEMÜ verwenden).

15.3.2 Konus-Membrane montieren

1. Konus-Membrane 2 über Ventilspindel 6 an Zwischen-
stück 11 anlegen

6

11

2

20
3

ð Bei Bedarf das Gewinde der Ventilspindel 6 mit geeig-
neter Schraubensicherung (z. B. WEICONLOCK AN
301-65) benetzen.

2. Stützring 20 und Regelkegel 3 montieren (siehe Kapitel
"Regelkegel montieren").

15.4 Konus-Membrane (Code 5) wechseln

15.4.1 Konus-Membrane demontieren

 VORSICHT
Verwendung falscher Ersatzteile!
▶ Beschädigung des GEMÜ Produkts
▶ Herstellerhaftung und Gewährleistungsanspruch erlö-

schen
● Nur Originalteile von GEMÜ verwenden.

6
18

17

2

16

1

11

1. Antrieb demontieren (siehe Kapitel "Antrieb von Zwischen-
stück demontieren").

2. Hutmuttern 18 von Stiftschrauben 16 lösen.
3. Unterlegscheiben 17 entfernen.
4. Ventilkörper 1 von Zwischenstück 11 entfernen.

ð Dichtflächen nicht beschädigen!

8

6

11

2

5. Gabelschlüssel SW 8 an Schlüsselfläche der Ventilspindel
6 ansetzen (Spindeloberfläche dabei nicht beschädigen).

6. Konus-Membrane 2 lösen.

15 Inspektion und Wartung
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15 Inspektion und Wartung

15.4.2 Konus-Membrane montieren

8

6

11

2

ü Antriebsgröße 4/5: Ventilspindel 6 nach unten drücken,
um die Konus-Membrane 2 vollständig einzuschrauben.

1. Konus-Membrane 2 an Ventilspindel 6 schrauben und
handfest anziehen.

2. Zwischenstück 11 auf Ventilkörper 1 aufsetzen.
3. Unterlegscheiben 17 und Hutmuttern 18 auf Stiftschrau-

ben 16 legen und von Hand ansetzen.
4. Hutmuttern 18 über Kreuz festziehen.

Antriebsgröße Anzugsdrehmoment

2 16 - 20 Nm

3 30 - 35 Nm

4 40 Nm

5 70 Nm

15.5 Antrieb von Bypassventil austauschen

15.5.1 Antrieb demontieren

1. Antrieb in Offen-Position bringen.
2. Befestigungselemente zwischen Ventilkörper und Antrieb

über Kreuz lösen und entfernen.

3. Antrieb vom Ventilkörper abnehmen.
4. Antrieb in Geschlossen-Position bringen.

HINWEIS
Wichtig:
▶ Nach Demontage alle Teile von Verschmutzungen reini-

gen. Teile dabei nicht beschädigen. Danach Teile auf Be-
schädigung prüfen. Wenn Teile beschädigt sind, diese
dann auswechseln.

15.5.2 Membrane demontieren

HINWEIS
▶ Vor Demontage der Membrane, Antrieb demontieren (sie-

he vorhergehendes Kapitel „Antrieb demontieren“).

1. Membrane herausziehen (Membrangröße 8).

HINWEIS
Wichtig:
▶ Nach Demontage alle Teile von Verschmutzungen reini-

gen. Teile dabei nicht beschädigen. Danach Teile auf Be-
schädigung prüfen. Wenn Teile beschädigt sind, diese
dann auswechseln.

2. Nur Originalteile von GEMÜ verwenden.

15.5.3 Membrane montieren

HINWEIS
▶ Wichtig: Für Ventil passende Membrane einbauen (geeig-

net für Medium, Mediumkonzentration, Temperatur und
Druck). Die Absperrmembrane ist ein Verschleißteil. Vor
Inbetriebnahme und über gesamte Einsatzdauer des
Membranventils technischen Zustand und Funktion über-
prüfen. Zeitliche Abstände der Prüfung entsprechend den
Einsatzbelastungen und / oder der für den Einsatzfall gel-
tenden Regelwerken und Bestimmungen festlegen und re-
gelmäßig durchführen.

HINWEIS
▶ Wichtig: Falsch montierte Membrane führt unter Umstän-

den zu Undichtheit des Ventils / Mediumsaustritt. Ist dies
der Fall dann Membrane demontieren, komplettes Ventil
und Membrane überprüfen und erneut nach Anleitung
montieren.

Membrangröße 8:
Druckstück und Antriebsflansch von unten gesehen:

Membrane zum Einknüpfen:
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1

2

2

Pos. Benennung

1 Aussparung Druckstück

2 Lasche Membrane

3 Befestigungszapfen

1. Antrieb in Geschlossen-Position bringen.
2. Membrane mit Befestigungszapfen schräg an Druckstück-

aussparung ansetzen und eindrücken.

HINWEIS
▶ Wichtig: Keine Fette oder Schmierstoffe verwenden!

3. Lasche mit Hersteller- und Werkstoffkennzeichnung paral-
lel zum Druckstücksteg ausrichten.

15.5.4 Antrieb montieren

1. Antrieb in Offen-Position bringen.
2. Antrieb mit montierter Membrane auf Ventilkörper aufset-

zen

ð auf Übereinstimmung von Druckstücksteg und Ventil-
körpersteg achten (Membrangröße 8).

3. Befestigungselemente handfest montieren.
4. Antrieb in Geschlossen-Position bringen.
5. Schrauben mit Muttern über Kreuz festziehen

6. Auf gleichmäßige Verpressung der Membrane achten (ca.
10-15 %, erkennbar an gleichmäßiger Außenwölbung).

7. Komplett montiertes Ventil auf Dichtheit prüfen.

HINWEIS
▶ Wichtig: Membranen setzen sich im Laufe der Zeit. Nach

Demontage / Montage des Ventils Schrauben und Mut-
tern körperseitig auf festen Sitz überprüfen und wenn nö-
tig nachziehen (spätestens nach dem ersten Sterilisati-
onsprozess).

15.6 Reinigung des Produkts

- Das Produkt mit feuchtem Tuch reinigen.
- Das Produkt nicht mit Hochdruckreiniger reinigen.

15 Inspektion und Wartung
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15 Inspektion und Wartung

15.7 Ersatzteile

15.7.1 Dichtwerkstoff Code 4, 43, 45. 47

A

2

4
3

1

19

Pos. Benennung Bestellbezeichnung

A Antrieb 9567

1 Ventilkörper K567

2 Konus-Membrane 567 SVS…

4 O-Ring

2 Konus-Membrane 567 SVM...

4 O-Ring

19 Montagewerkzeug

2 Konus-Membrane 567 SRK 4...

3 Regelkegel

4 O-Ring

19 Montagewerkzeug

Schraubenset (88491207) 567 S30E 41 2
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15.7.2 Dichtwerkstoff Code 5, 55

A

2

1

Pos. Benennung Bestellbezeichnung

A Antrieb 9567

1 Ventilkörper K567

2 Konus-Membrane mit Regelkegel 567 SRK 5…

Schraubenset (88491207) 567 S30E 41 2

15 Inspektion und Wartung
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16 Ausbau aus Rohrleitung

16 Ausbau aus Rohrleitung
1. Den Ausbau von Clamp- oder Schraubverbindungen in um-

gekehrter Reihenfolge wie den Einbau durchführen.
2. Ausbau von Schweiß- oder Klebeverbindungen mit geeig-

netem Schneidwerkzeug durchführen.
3. Sicherheitshinweise und Vorschriften zur Unfallverhü-

tungsvorschrift beachten.

17 Entsorgung
1. Auf Restanhaftungen und Ausgasung von eindiffundierten

Medien achten.
2. Alle Teile entsprechend den Entsorgungsvorschriften /

Umweltschutzbedingungen entsorgen.

18 Rücksendung
Aufgrund gesetzlicher Bestimmungen zum Schutz der Umwelt
und des Personals ist es erforderlich, dass die Rücksendeer-
klärung vollständig ausgefüllt und unterschrieben den Ver-
sandpapieren beiliegt. Nur wenn diese Erklärung vollständig
ausgefüllt ist, wird die Rücksendung bearbeitet. Liegt dem
Produkt keine Rücksendeerklärung bei, erfolgt keine Gut-
schrift bzw. keine Erledigung der Reparatur, sondern eine kos-
tenpflichtige Entsorgung.
1. Das Produkt reinigen.
2. Rücksendeerklärung bei GEMÜ anfordern.
3. Rücksendeerklärung vollständig ausfüllen.
4. Das Produkt mit ausgefüllter Rücksendeerklärung an

GEMÜ schicken.



19 Einbauerklärung nach 2006/42/EG (Maschinenrichtlinie)

Einbauerklärung
im Sinne der EG-Maschinenrichtlinie 2006/42/EG, Anhang II, 1.B für unvoll-

ständige Maschinen

Wir, die Firma GEMÜ Gebr. Müller Apparatebau GmbH & Co. KG
Fritz-Müller-Straße 6-8
D-74653 Ingelfingen-Criesbach

erklären, dass das folgende Produkt

Fabrikat: GEMÜ Pneumatisch betätigtes Schrägsitzventil

Handelsbezeichnung: GEMÜ 567

die folgenden grundlegenden Anforderungen der Maschinenrichtlinie 2006/42/EG erfüllt:
1.1.2, 1.1.3, 1.1.5, 1.3.2, 1.3.3, 1.3.4, 1.5.1, 1.5.2
Ferner wird erklärt, dass die speziellen technischen Unterlagen gemäß Anhang VII Teil B erstellt wurden.
Der Hersteller bzw. der Bevollmächtigte verpflichten sich, einzelstaatlichen Stellen auf begründetes Verlangen die speziellen Un-
terlagen zu der unvollständigen Maschine zu übermitteln. Diese Übermittlung erfolgt:
Elektronisch

Dokumentationsbevollmächtigter GEMÜ Gebr. Müller Apparatebau GmbH & Co. KG
Fritz-Müller-Straße 6-8
D-74653 Ingelfingen

Die gewerblichen Schutzrechte bleiben hiervon unberührt!
Wichtiger Hinweis! Die unvollständige Maschine darf erst dann in Betrieb genommen werden, wenn gegebenenfalls festge-
stellt wurde, dass die Maschine, in die die unvollständige Maschine eingebaut werden soll, den Bestimmungen dieser Richtli-
nie entspricht.

2023-11-23

ppa. Joachim Brien
Leiter Bereich BU Industrie
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20 Konformitätserklärung nach 2014/68/EU (Druckgeräterichtlinie)

EU-Konformitätserklärung
gemäß 2014/68/EU (Druckgeräterichtlinie)

Wir, die Firma GEMÜ Gebr. Müller Apparatebau GmbH & Co. KG
Fritz-Müller-Straße 6-8
D-74653 Ingelfingen-Criesbach

erklären, dass das unten aufgeführte Produkt die Sicherheitsanforderungen der Druckgeräterichtlinie 2014/68/EU erfüllt.
Hinweis für Produkte mit einer Nennweite ≤ DN 25:
Die Produkte werden entwickelt und produziert nach GEMÜ eigenen Verfahrensanweisungen und Qualitätsstandards, welche die
Forderungen der ISO 9001 und der ISO 14001 erfüllen.
Die Produkte dürfen gemäß Artikel 4, Absatz 3 der Druckgeräterichtlinie 2014/68/EU keine CE-Kennzeichnung tragen.

Benennung des Druckgerätes: GEMÜ 567
Benannte Stelle: TÜV Rheinland Industrie Service GmbH
Nummer: 0035
Zertifikat-Nr.: 01 202 926/Q-02 0036
Konformitätsbewertungsverfahren: Modul H1
Angewandte Norm: AD 2000

2023-11-23

ppa. Joachim Brien
Leiter Bereich BU Industrie
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21 Konformitätserklärung nach 2014/30/EU (EMV-Richtlinie)

EU-Konformitätserklärung
gemäß 2014/30/EU (EMV-Richtlinie)

Wir, die Firma GEMÜ Gebr. Müller Apparatebau GmbH & Co. KG
Fritz-Müller-Straße 6-8
D-74653 Ingelfingen-Criesbach

erklären, dass das unten aufgeführte Produkt die Sicherheitsanforderungen der EMV-Richtlinie 2014/30/EU erfüllt.

Benennung des Produktes: GEMÜ 567

Angewandte Normen:
Störfestigkeit:
- DIN EN 61326-1 (Industrie)
Störaussendung:
- DIN EN 61800-3

2023-11-23

ppa. Joachim Brien
Leiter Bereich BU Industrie
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GEMÜ Gebr. Müller Apparatebau GmbH & Co. KG
Fritz-Müller-Straße 6-8 D-74653 Ingelfingen-Criesbach
Tel. +49 (0)7940 123-0 · info@gemue.de
www.gemu-group.com

Änderungen vorbehalten

04.2024 | 88600423
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